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Crinnerungsfeicr anläßlich seines 70 . Geburtstages erzählte , meinte er : „ Ja , das
war doch auch ein feines Thema ." An diesem ->.age sollte er uns auch in unserem
alten Klassenzimmer eine Stunde halten . Die Lehrer waren neugierig : „ Was hat
er denn mit Ihnen durchgenommen ? " „ Durchgenommen ? Cr hat uns aus seinem
Leben seit seiner Berufung an die Latina erzählt ."

Aug . Schmidt ( 1879 - 1888 )

Kommilitonen als Dichter und Denker
Zwei kleine Bücher hat Gerhard Hippe (Schüler : 1912 - 1917 ) 1937

und 1939 in die Öffentlichkeit gebracht :
1 . Der Briefwechsler . Zwölsmal kaufmännischer Briefstil .
2 . Sahzeichen spielen Versteck . Ein Weg , sie zu finden .

Beide sind inHccknersVerlag , Wolfenbüttel , erschienen und kosten gar
nicht viel : 60 und 75 Rpfg . — „ Der Bricswechslcr " erlcbt ' schon seine 2 . Auflage .

vr . Hubert Post ( 1900 - 1909 ) , Chcsmathcmatiker und öffentlich bestellter
Wirtschaftsprüfer , Berlin , behandelt in einem Handbuch „ Das wirtschastliche Gut¬
achten " mit großer Gründlichkeit und mit reichem Wissen , welches er sich als Chef¬
mathematiker bei einer der besten Lcbensversicherungsgesellschaftcn und als Wirt¬
schaftsprüfer zahlreicher Versicherungsanstalten erworben hat . Das Buch dürfte
allgemein von großem Interesse sein , da die Ausführungen nicht nur für Ver¬
sicherungsanstalten von grundlegender Bedeutung sind . ( Deutscher Rcchtsvcrlag ,
Berlin / Wien . Preis 1 ,80 RM .) C . R .

Für Bücher - „ Freunde "
Rie lidsr est mein
Iclso nomkii soripsi drein .
8i vis duno lidrum stkklsn

Vsnüsdis an clsr ksblen .
vsniunt ciis rabsn

IA volunt , tibi oenlos , susAiÄdsn .
lune elÄmadis aeb soll sed ,
IlbiMS tibi i'sots AssokÄLk .

Verdeutscht :
Dies Buch hier ist mein
Drum schreib ich den Namen drein .
Wenn du dies Buch willst stehlen .
Wirst du hängen an der Kehlen .
Dann kommen die Raben
And wollen dir die Augen ausgraben .
Dann wirst du seufzen ach ach ach ,
Obwohl dir doch nur recht gcschach .

Es lebe das lange s !
Kurzbetrachtung zur Schluß - s - Seuche

Entnommen mit gütiger Erlaubnis der Schriftleitung aus dem „Zcitungs - Verlag " vom
10 . 10. 36 Nr . 41 . Wir lntten alle Leser , auf Grund dieser Anssührungen vorkmnmendcn
Falls Einspruch gegen die Schlusi -s<Seuche zu erheben .

Die deutsche Schrist besitzt sür den S -Laut drei Formen : s , s und ß (und ss.
Sckriftltg .) . Das ß ist in der Schreibschrift entstanden , und zwar aus dem dop¬
pelten s- Laut . Wahrscheinlich geschah dies derart , daß man das von jeher übliche
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